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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,  
 
das neue Schuljahr ist vier Wochen alt und die allergrößten Hürden, die es in allen Schulen nach 
den Sommerferien zu überwinden gilt, sind genommen. Die 5. Klassen sind angekommen, die 
Kennenlernfahrt nach Wilnsdorf ist recht reibungslos verlaufen und schließlich sind die Herbstfe-
rien für alle bereits in Reichweite. 
 
Wie besprochen werden im laufenden Schuljahr auch Informationen per Email versendet und auf 
unserer Homepage als Download zur Verfügung gestellt. Diese Neuigkeiten betreffen wichtige 
Meilensteine unserer Schule im Aufbau und dienen Ihnen sicherlich dazu, den Stand und den fort-
laufenden Aufbau der Gesamtschule Freudenberg zu erfahren. 
 
Bei Rückfragen in Bereichen der allgemeinen Entwicklung der Schule senden Sie uns gerne eine 
Mail (schulverwaltung@gesamtschule-freudenberg.de) – ansonsten stehen Ihnen natürlich in ers-
ter Linie die Klassenleitungen zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen im Namen des Leitungs-Teams 
 
 
Michael Albrecht (Schulleiter) 
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Informationen zur Schulentwicklung 
 

• Am 25.November findet der „Tag der offenen Tür“ im Schulzentrum statt. In der 

Organisation sind die KollegInnen und die Schülerinnen und Schüler der Stufen 5 

und 6 eingebunden. Der Förderverein unterstützt uns erneut für die Vorbereitung 

der Anmeldungen der 6. Runde im Bestehen der Schule! In den nächsten Wochen 

werden Sie über die Klassenleitungen ein Anschreiben des Fördervereins mit der 

Bitte um tatkräftige Hilfestellung erhalten. Wir freuen uns auf den gemeinsamen 

Tag mit Eltern, Schülern und Lehrern! 

• Real- und Hauptschule befinden sich im letzten Jahr, einige unserer KollegIn-

nen sind zur Unterstützung für die 10. Klassen abgeordnet. Die Zusammenarbeit ist 

weiterhin sehr konstruktiv. Natürlich mussten alle Seiten aufeinander Rücksicht 

nehmen. Ab dem nächsten Schuljahr könnten wir nun zum Beispiel andere Unter-

richtszeiten oder Stundenraster andenken, da wir dann eigenständige Raum- und 

Unterrichtspläne organisieren können. 

• Nach den Herbstferien wird es vermutlich erstmals möglich sein, das komplette 

Schulzentrum mit einer Sammelrufanlage zu erreichen, so dass wir einen besseren 

Informationsaustausch pflegen können - die entsprechende Verkabelung durch die 

Stadt ist fast fertig. Wichtige bauliche Projekte für die nächste Zeit sind der 

Ausbau des naturwissenschaftlichen Bereichs auch für die Anforderungen der 

Oberstufe. Weitere Sanierungen in den Klassenräumen und der Sporthallen-Um-

kleiden folgen. Abhängig von Fördermitteln soll im nächsten Jahr der Bushaltebe-

reich modernisiert werden. Auf Initiative des Fördervereins wird es kurzfristig eine 

Konzeptgruppe „Schulhofgestaltung“ mit Vertretern der politischen Gremien im Rat 

geben, die notwendige und wünschenswerte Veränderungen der Pausenhöfe unter 

die Lupe nimmt.  

• Im Rahmen der Teilnahme am Seifenkisten-Rennen mit zwei Teams und am Ge-

sundheitstag der Stadt Freudenberg zeigten viele junge Teilnehmer und Akteure 

auf unterschiedlichsten Bühnen ihr Können. Zusätzlich zu unserem großen 

Theaterprojekt „Der Kinder vom Hinterhof“ (Berlin, 30er Jahre) im Januar, spielen 

viele Akteure auch in anderen Projekten mit („Frids – Raus der Mitte“, angefragt ein 

Großprojekt des Apollo-Theaters im Februar, ein nachmittägliches Vorlese-Event 

für die größeren Schülerinnen und Schülersowie unser Talentabend nach den Os-

terferien) 

• Unser Schulentwicklungs-Schwerpunkt wird in diesem Jahr die Vorbereitung der 

Oberstufe sein. Bisher haben wir acht KollegInnen mit der Lehrbefähigung für die 

Sek2, kurzfristig werden wir hier verstärkt. Die in der Stufe 8 erstmals vollzogenen 

Lernstandserhebungen zeigen in den Ergebnissen eine starke Schülerschaft und 

stimmen uns auf dem Weg in eine stabile Oberstufe äußerst optimistisch. Im zwei-

ten Halbjahr wird sich eine Lehrer-Arbeitsgemeinschaft mit dem Weg zum Abitur 

beschäftigen und wichtige Weichen für die Zukunft stellen. 
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• Mit Unterstützung des Fördervereins nehmen wir auch in diesem Jahr an vielen 

Schüler-Wettbewerben teil (unter anderem in Mathematik, Gesellschaftswissen-

schaften und Englisch). 

• Im Bereich der „Neuen Medien“ haben wir trotz allgemein schlechter „Netz-Aus-

stattung“ in vielen Kommunen „Office 365“ ab der Stufe 9 eingeführt. In diesem Jahr 

planen wir, in der Stufe 5 erstmalig mit Word zu arbeiten. Sollten wir darüber hinaus 

personelle Verstärkung im Fach „Informatik“ bekommen, würden wir auch den Ein-

satz der „Neuen Medien“ im Unterricht verstärken. 

• Sie finden alle wichtigen Schulereignisse auf unserer Website und als Snap-

Shot im weiteren Verlauf dieses Briefes. Zwei noch ausstehende, schulinterne 

Lehrerfortbildungen werden Ihnen noch frühzeitig angekündigt (unterrichtsfrei). Der 

Ausgleichstag am Karnevals-Freitag wird durch die Stufen 5 und 6 durch den Tag 

der offenen Tür und im Rahmen des „Boys Day und Girls Day“ vorgearbeitet. Für 

die anderen Stufen gab es den Gesundheitstag. Ein weiterer Nachmittag mit Schul-

pflicht wird folgen (wir informieren). 

• Unsere aktuelle Lehrerbesetzung liegt unterhalb dessen, was seitens der neuen 

Landesregierung als notwendig und hilfreich beschrieben wird, aber offiziell im Nor-

malbereich. Als Schule im Aufbau stellt uns dies vor Herausforderungen, die sich 

vor allem in den Bereichen „Differenzierung“ und „Ganztag“ bemerkbar machen. 

Trotzdem sind wir weiterhin froh, dass eine hohe Nachfrage nach offenen Lehrer-

stellen an unserer Schule besteht und wir so die Zukunft weiterhin gut planen kön-

nen.  

• Über das Auftreten von meldepflichtigen Krankheiten haben wir uns wie die 

meisten Schulen im Kreisgebiet häufig mit dem Gesundheitsamt verständigt. Es gilt 

besonders bei einem „Nissenbefall“ die Absprache, dass wir uns diesbezüglich kon-

tinuierlich in Siegen melden. Nach Telefonaten versicherten uns die dortigen Ärzte, 

dass unsere Eltern-Informationen schriftlich und mündlich sehr hilfreich und recht-

lich valide sind. Wir bitten noch einmal alle Eltern, diese Handlungsanweisungen 

gewissenhaft durchzuführen.  

• Parallel zur Arbeit in einer Lehrer-AG ist eine Eltern und Schülerabfrage zum 

Fahrtenkonzept der Gesamtschule angedacht. In diesem Zusammenhang ist 

es noch einmal wichtig, daran zu erinnern, dass die Fahrten in der Stufe 8 freiwilli-

ger Natur sind („optional“) und die Reisen nach Spiekeroog in der 6, sowie die erst-

malig stattfindende Fahrt der 10 nach Berlin auch aufgrund der Notwendigkeit einer 

langfristigen Planung, verpflichtend. Wir werden weiter informieren und beantworten 

gerne alle Rückfragen. 

• In den fünf Jahren unseres Bestehens haben wir in jedem Jahr mit Problemen im 

Busverkehr zu kämpfen (volle Busse, Verspätungen etc.). Mehrmals wöchentlich 

telefonieren wir mit der VWS. An Sie noch einmal die Bitte, uns und der VWS ab 

sofort bei jedem Vorfall eine Mail zu senden! Viele Eltern haben Ihre diesbezügli-

chen Bemühungen bereits eingestellt, auf der anderen Seite gab es Rückmeldun-

gen wie „man müsste mal die Presse einschalten“ – aus unserer Sicht wäre es 
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wichtig, Vorkommnisse zu verschriftlichen, um sie damit für alle Beteiligten „auf 

dem Tisch“ zu haben. 
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Auszug aus dem Kalender der Homepage (in Überarbeitung), Stand 10.2017 
 


